
Antrag  
Der BA möge beschließen: 
 

Das Direktorium wird aufgefordert dafür Sorge zu tragen, dass die Versammlungsräu-
me für Bürgerversammlungen – zumindest für den Stadtbezirk 5 Au-Haidhausen - 
grundsätzlich barrierefrei erreichbar und nutzbar sind. Zwischenzeitlich ist es auch bei 
städtischen Veranstaltungen gängige Praxis, die Versammlungsräume mit einer Induk-
tionsanlage für schwerhörige Menschen auszustatten und auch alle Redebeiträge von 
Gebärdedolmetscher/innen übersetzen zu lassen. Auch dies sollte bei Bürgerver-
sammlungen Standard werden. 
 
 

Begründung: 
Der bisherige Versammlungsraum für den Bezirksteil Haidhausen, der Hofbräukeller an 
der Inneren-Wiener-Straße, ist zwar barrierefrei nutzbar. Aber all die letzten Jahre fan-
den die Bürgerversammlungen für den Bezirksteil Au in den Turnhallen der ortsnahen 
Schulgebäude statt. Und weder die Turnhalle der GS Mariahilfplatz, noch die Turnhalle 
des Pestalozzi-Gymnasiums, sind barrierefrei erreichbar (obwohl unser BA das - zu-
mindest beim Gymnasium - seit über 12 Jahren bisher vergeblich beantragt hat). 
Es ist nicht länger hinnehmbar, dass die UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK) 
negiert wird und ein Teil der Auer Bevölkerung von der Bürgerversammlung ausge-
schlossen bleibt. 
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